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Ausgabe: September 2008 
 
Bezirkstreffen „August 2008“ 
 
Im August fanden sich  die Julis 
zum monatlichen Bezirkstreffen 
im historischen Rathaus ein. 

Nachdem die Berichte aus dem 
erweiterten Landesvorstand 
abgeschlossen waren, erarbeitete 
man in großer Runde die 
Konzeption des Flyers für 
die Aktion zum Todestag von 
Friedrich Naumann. 

Aber auch die Mikroprojekte des 
Bundesprogramms ”Vielfalt tut 
gut” spielten eine bedeutende 
Rolle, denn noch immer sind 
nicht alle Mittel abgerufen und 
noch Förderungsmöglichkeiten 
vorhanden. 

Das Projekt im 
Nachbarschaftszentrum 
“ufafabrik”, welches auf ein 
Konfliktlotsen-Programm in 
einer Grundschule 
abzielt, konnte jedenfalls 
einstimmig beschlossen 
werden. 

Zudem diskutierte die Runde 
freudig über verschiedene 
Anträge zu den Themen: 
Stipendien nach Begabung, 
Verbot von  
Sonderrufnummern für 
Behörden und 
Privatisierung von öffentlichen 
Spielplatzanlagen. 

Besonders erfreulich 
war, dass erneut Gäste 
den Weg zu uns 
fanden, die wir als 
Neumitglieder am Ende 
des Abends herzlich 
begrüßen durften. 

 
„Vielfalt tut gut“ 
 
Im Rahmen des 
Bundesprogramms “Vielfalt tut 
gut” sind die Jungen Liberalen 
Träger des “Aktionsfonds 
Marienfelde/ Lichtenrade”. 

Durch diesen Fonds können so 
genannte Microprojekte mit bis zu 
jeweils 400 Euro gefördert 
werden, die mit den Zielen des 
Lokalen Aktionsplans für 
Tempelhof-Schöneberg 
übereinstimmen. 

 

Für Projekte in den Ortsteilen 
Marienfelde und Lichtenrade 
verfügt der Aktionsfonds noch 
über Restmittel für das 
laufende Förderjahr. Ein 
formloser Antrag an die JuLis 
genügt. 

Das Bundesprogramm 
“Vielfalt tut gut - Jugend für 
Vielfalt, Toleranz und 
Demokratie” wird in 
Tempelhof-Schöneberg durch 
das Vorort-Büro im 
Tempelhofer Forum 
koordiniert. 
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„Flyer-Aktion zum Todestag von Friedrich Naumann“ 
 
 Am  Sonntag den 24. August 
2008 trafen sich die Jungen 
Liberalen zur geplanten Flyer-
Aktion anlässlich des Todestags 
von Friedrich Naumann. 

 Ziel der gesamten Kampagne 
sollte sein, die Anwohner in 
dieser Ortslage Schönebergs, 
der Roten Insel, über Friedrich 
Naumann und seinen Todestag 
zu informieren. 

Noch heute ist nach Friedrich 
Naumann die dort gelegene 
Naumannstraße benannt. 

Vielen ist dies jedoch gar 
nicht bewusst, obwohl sie 
nur wenige Meter vom 
ehemaligen Wohnhaus 
Friedrich Naumanns 
entfernt wohnen. Sogar ein 
Messingschild an diesem 
Gebäude weist jedoch 
darauf hin. 
 

 

Bei strömenden Regen 
konnten wir auf der 
“Schöneberger Insel”, 
zwischen den S-Bahnhöfen 
Yorkstraße, Schöneberg und 
Südkreuz gelegen,  hunderte 
Flyer verteilen, die aufgrund 
ihrer Farbgebung und der 
ungewöhnlichen Form  wohl 
das Interesse so mancher 
Bürger geweckt haben dürfte. 

Im kommenden Jahr soll die 
Aktion erneut durchgeführt 
werden. Wir hoffen dabei auf 
besseres Wetter und noch 
mehr Unterstützung. 

 
 
 
 

 
 
 
 

Termine im Monat: September  2008 
  

06.September 2008 
 

 
Infostand der FDP zum Bildungstag 

 09. September 2008 Aktion der Julis gegen Scientology 

 18. September 2008 Landesvorstandssitzung 

 26. September 2008 Bezirkstreffen (MV) September 2008 


